
Landkreis Uckermark Prenzlau, den 30.04.2014 
Jugendhilfeausschuss Tel. 03984/701009 
 
 
Protokoll der 31. Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 29.04.2014 - öffentli-
cher Teil 
 
Datum: 29.04.2014 
Zeit: 17:00 Uhr – 17:25 Uhr  
Ort: Kreisverwaltung Uckermark in Prenzlau, Karl-Marx-Straße 1, Haus 4, Raum 301 

 
Anwesende Ausschussmitglieder:  
 
Fraktion CDU/Bauern 
 
Herr Dr. Hans-Otto Gerlach CDU/Bauern  
Herr Karl Heimann CDU/Bauern  
Herr Henryk Wichmann CDU/Bauern  
 
SPD-Fraktion 
 
Frau Jutta Giese SPD  
 
Fraktion DIE LINKE 
 
Herr Jörg Kuschel DIE LINKE ab 17:05 Uhr 
 
Weitere stimmberechtigte Mitglieder 
 
Frau Jutta Frank AWO Kreisverband Uckermark 

e.V. 
 

Herr Gerd Henselin Gemeinnützige Gesellschaft zur 
Förderung Brandenburger Kinder 
und Jugendlicher mbH 

 

Herr Wolfram Hoppe Feuerwehrverband des Landkrei-
ses Uckermark e.V. 

 

Frau Monika Kalinowski Uckermärkischer Bildungsver-
bund GmbH 

 

Herr Reinhard Mahnke Regionales Diakonisches Werk 
Uckermark e.V. 

 

Frau Susann Pankow Angermünder Bildungswerk e.V.  
 
Beratende Mitglieder 
 
Herr Frank Fillbrunn 2. Beigeordneter  
Herr Matthias Genschow Amtsleiter Jugendamt  
Herr Roland Klatt Staatliches Schulamt Eberswalde  
Frau Sylvia Konang Kreissportbund Uckermark  
Frau Susanne Krasemann Gesundheits- und Veterinäramt  
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Beratende Mitglieder 
 
Herr Peter Thönneßen Kreiselternrat  
Frau Anja Weckert Agentur für Arbeit Prenzlau  
 
Sachkundige Einwohner 
 
Frau Irene Hummel  
 
Verwaltung 
 
Herr Heiko Stäck Jugendamt / SGL Jugendförde-

rung/Kita 
 

 
Schriftführer 
 
Frau Carmen Schulz Büro des Landrates / Kreistags-

büro 
 

 
Abwesende Ausschussmitglieder: 
 
SPD-Fraktion 
 
Herr Wolfgang Seyfried SPD  
 
Fraktion DIE LINKE 
 
Frau Sieglinde Knudsen DIE LINKE entschuldigt 
 
FDP-Fraktion 
 
Herr Oliver Sajons FDP entschuldigt 
 
Fraktion Rettet die Uckermark 
 
Herr Dr. Gernot Schwill Rettet die Uckermark entschuldigt 
 
Beratende Mitglieder 
 
Herr Dietmar Schulze Landrat entschuldigt 
Frau Ute Armenat Gleichstellungs-, Behinderten- 

und Seniorenbeauftragte 
entschuldigt 

Frau Sigrid Jordan-Nimsch Evangelische Kirche entschuldigt 
Frau Elvira Keck Kreisrat der Lehrkräfte  
Herr Harald Mehl Polizei / Schutzbereich Ucker-

mark 
entschuldigt 

Frau Marlen Schwarz Amtsgericht Prenzlau entschuldigt 
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zu  TOP 1: Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Herr Wichmann begrüßt die Mitglieder des JHA, den 2. Beigeordneten Herrn Fill-
brunn, die weiteren Mitarbeiter der Verwaltung alle Gäste und den Vertreter der 
Presse. Er stellt fest, dass 10 von 15 stimmberechtigten Mitgliedern des Ausschus-
ses anwesend sind und der Ausschuss somit beschlussfähig ist. 
  
zu  TOP 2: Bestätigung der Tagesordnung (öffentlicher Teil) 
 
Herr Wichmann teilt mit, dass zwischenzeitlich ein gemeinsamer Antrag der SPD- 
und FDP-Fraktion (AN/075/2014) fristgerecht zur Behandlung in der heutigen Sitzung 
des JHA eingegangen und in die Tagesordnung aufzunehmen ist. Er ergänzt, dass 
der Antrag trotz des fristgerechten Einreichens nicht auf der Einladung zur heutigen 
Sitzung erscheint, da die Einladung aufgrund der Osterfeiertage bereits früher ver-
sendet werden musste. 
 
Herr Dr. Gerlach kritisiert, dass der Antrag AN/075/2014 den Mitgliedern des JHA 
nicht fristgerecht zugesandt wurde. 
 
Herr Wichmann merkt an, dass dies zukünftig seitens der Verwaltung besser beach-
tet werden muss. 
 
Der Jugendhilfeausschuss stimmt der so geänderten Tagesordnung einstimmig zu. 
 
Die Sitzung hat somit folgende Tagesordnung im öffentlichen Teil: 
1.   Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
2.   Bestätigung der Tagesordnung (öffentlicher Teil) 
      2.1  Anträge zur Aufnahme in die Tagesordnung 
 
3. Bestätigung des Protokolls der 30. Sitzung des JHA am 10.03.2014     öffentlicher 

Teil 
 
4.   Informationen 
      4.1 Aktuelle Fallzahlenentwicklung bei Kindeswohlgefährdung 
 
5.   Einwohnerfragestunde 
 
6.   Anfragen 
 
7.   Anträge 

7.1 Ergänzende Kriterien für die Zuschusserhöhung zur Kindertagesbetreuung 
nach dem KITAG 
AN/075/2014 

 
8. Zusammenführung der durch Beschluss vom 13.09.2001 bereitgestellten Mündel-

gelder 
BV/011/2014 
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9. Förderung von Beratungsangeboten in der Jugendarbeit und Jugendsozialarbeit 
2014 
BV/067/2014 

 
10. Antrags- und Bewilligungsstand über die Zuschusserhöhung zur   Kindertagesbe-

treuung „Härtefallregelung“ 2013 
BR/068/2014 
 

11. Förderung von Personalkosten von sozialpädagogischen Fachkräften in der 
Jugendarbeit und Jugendsozialarbeit 
BV/072/2014 

  
zu  TOP 2.1: Anträge zur Aufnahme in die Tagesordnung 
 
Herr Wichmann stellt fest, dass keine Anträge zur Aufnahme in die Tagesordnung 
vorliegen. 
  
zu  TOP 3: Bestätigung des Protokolls der 30. Sitzung des JHA am 10.03.2014 - 
öffentlicher Teil 
 
Herr Wichmann merkt an, dass innerhalb der vorgegebenen Frist keine Einwände 
gegen das öffentliche Protokoll der 30. Sitzung des JHA am 10.03.2014 im Kreis-
tagsbüro eingegangen sind und das Protokoll somit als bestätigt gilt. 
  
zu  TOP 4: Informationen 
 
Herr Wichmann bedankt sich bei allen Mitgliedern des JHA und der Verwaltung für 
die gute Zusammenarbeit im Ausschuss. Er gibt einen kurzen Überblick über The-
men und Maßnahmen, die in der 4. Wahlperiode im JHA erfolgreich behandelt und 
umgesetzt wurden. 
 
Herr Genschow weist auf die öffentliche Bekanntmachung im Amtsblatt Nr. 7 vom 
17.04.2014 zur Einreichung von Vorschlägen für die Neuwahl des Jugendhilfeaus-
schusses des Landkreises Uckermark durch die öffentlich anerkannten Träger der 
freien Jugendhilfe hin. Er merkt an, dass die Bewerbungsfrist am 09.05.2014 endet. 
  
zu  TOP 4.1: Aktuelle Fallzahlenentwicklung bei Kindeswohlgefährdung 
 
Herr Genschow informiert über die aktuelle Fallzahlenentwicklung bei Kindeswohlge-
fährdung. Er teilt mit, dass mit Stichtag 25.04.2014 insgesamt 65 Meldungen einge-
gangen sind. Hiervon sind 32 ohne Bedarf, 31 mit einem latenten Bedarf und 2 Mel-
dungen befinden sich derzeit noch in Bearbeitung. 
  
zu  TOP 5: Einwohnerfragestunde 
 
Herr Wichmann stellt fest, dass keine Einwohnerfragen vorliegen. 
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zu  TOP 6: Anfragen 
 
Herr Wichmann weist darauf hin, dass von Herrn Dr. Gerlach eine Anfrage zur Bezu-
schussung Personalkosten Kitas (AF/076/2014) vorliegt, welche jedoch nicht fristge-
recht für die Sitzung des heutigen JHA eingegangen ist. 
 
Herr Fillbrunn teilt mit, dass die Anfrage daher in der heutigen Sitzung nicht beant-
wortet wird. Er kündigt an, dass die schriftliche Antwort bis zum 16.05.2014 nachge-
reicht wird. 
 
Herr Dr. Gerlach ist damit einverstanden. 
 
Herr Dr. Gerlach trägt eine weitere Anfrage vor, welche sich in drei Unterfragen glie-
dert. Die Anfrage wird nachträglich als AF/090/2014 registriert. 
 
Herr Fillbrunn merkt zur ersten Frage an, dass sie sich mit der Anfrage AF/076/2014 
deckt und die Antwort hierzu wie v. g. am 16.05.2014 erteilt wird. Zu der zweiten 
Frage bezüglich der Anpassung der Bemessungsgrößen für den Zuschuss an die 
Kitas merkt Herr Fillbrunn an, dass dieser Sachverhalt derzeit von der Verwaltung 
geprüft wird. Hinsichtlich der dritten Frage, die sich auf das Kindertagesstättenan-
passungsgesetz bezieht teilt Herr Fillbrunn mit, dass hierzu zum jetzigen Zeitpunkt 
keine Antwort gegeben werden kann, da das Gesetz noch nicht in Kraft getreten ist.  
  
zu  TOP 7: Anträge 
zu  TOP 7.1: Ergänzende Kriterien für die Zuschusserhöhung zur Kindertages-
betreuung nach dem KITAG 
Vorlage: AN/075/2014 
 
Frau Giese macht einleitende Ausführungen zum Antrag. 
 
Herr Dr. Gerlach weist darauf hin, dass das in dem Antrag beschriebene Verfahren 
bereits so in der Verwaltung praktiziert wird. 
 
Herr Fillbrunn führt an, dass der Beschluss des vorliegenden Antrages eine verbind-
liche Festlegung für die Verwaltung darstellt. 
 
Herr Dr. Gerlach verweist außerdem darauf, dass die Begründung des Antrages in-
haltlich von der Drucksache 62/2012 – 2. Version (Härtefallregelung) abweicht, da 
ein wesentlicher Passus fehlt. Er kündigt daher an, dass er dem Antrag nicht zu-
stimmen wird.  
 
„Der Jugendhilfeausschuss stimmt dem Antrag mit 6 Ja-Stimmen, 2 Gegenstimmen 
und 3 Enthaltungen zu und empfiehlt dem Kreistag den Antrag zu beschließen.“ 
  
zu  TOP 8: Zusammenführung der durch Beschluss vom 13.09.2001 bereitge-
stellten Mündelgelder 
Vorlage: BV/011/2014 
 
Der Jugendhilfeausschuss stimmt der Beschlussvorlage einstimmig zu und 
beschließt: 
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„Der Jugendhilfeausschuss beschließt die Zusammenführung der Mündelgelder für 
jeden Mündel/Pflegling. Dieses besteht aus den Zuwendungen für Hand-, 
Geburtstags- und Weihnachtsgeld in einer Gesamthöhe von 92,00 EUR jährlich.“ 
  
zu  TOP 9: Förderung von Beratungsangeboten in der Jugendarbeit und Ju-
gendsozialarbeit 2014 
Vorlage: BV/067/2014 
 
Frau Pankow meldet ihre Befangenheit zur vorliegenden Angelegenheit an und nimmt 
an der Beschlussfassung zum vorliegenden Tagesordnungspunkt nicht teil. 
 
Der Jugendhilfeausschuss stimmt der Beschlussvorlage einstimmig bei 1 Enthaltung 
zu und beschließt: 
„Der Jugendhilfeausschuss beschließt die Förderung von Beratungsangeboten in der 
Jugendarbeit und Jugendsozialarbeit entsprechend der in der Anlage befindlichen 
Aufstellung.“ 
  
zu  TOP 10: Antrags- und Bewilligungsstand über die Zuschusserhöhung zur 
Kindertagesbetreuung „Härtefallregelung“ 2013 
Vorlage: BR/068/2014 
 
Der Jugendhilfeausschuss nimmt den Bericht der Verwaltung über die Zuschusser-
höhung zur Kindertagesbetreuung für das Jahr 2013 zur Kenntnis. 
   
zu  TOP 11: Förderung von Personalkosten von sozialpädagogischen Fachkräf-
ten in der Jugendarbeit und Jugendsozialarbeit 
Vorlage: BV/072/2014 
 
Frau Pankow meldet ihre Befangenheit zur vorliegenden Angelegenheit an und 
nimmt an der Beschlussfassung zum vorliegenden Tagesordnungspunkt nicht teil. 
 
Der Jugendhilfeausschuss stimmt der Beschlussvorlage einstimmig bei 1 Enthaltung 
zu und beschließt: 
„Der Jugendhilfeausschuss beschließt die Förderung einer Personlastelle für die of-
fene Kinder- und Jugendarbeit in der Stadt Templin für den Zeitraum ab 01.05.2014 
im Rahmen des Personlastellenförderprogramms.“     
  
 zur Kenntnis genommen: 

 
Henryk Wichmann Dietmar Schulze 
Ausschussvorsitzender Landrat 
 
 
 
Carmen Schulz 
Schriftführerin  
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